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Der Kulturhistoriker Gangolf Hübinger, der an der Viadrina in Frankfurt/Oder 
lehrt, hat sich verschiedentlich mit der Intellektuellengeschichte um 1900 
befaßt.1 In diesen Bereich gehört auch seine hier anzuzeigende Publikation 
über engagierte Beobachter der Moderne.2 Dabei greift er einen Begriff auf, 
den vor allem der französische Soziologe Raymond Aron geprägt hat, der 
zu den scharfsinnigsten Geistern des 20. Jahrhunderts gehörte.3 Aron re-
flektierte über den Zusammenhang von Analyse der Geschichte und Enga-
gement, wobei er im Grunde zu den klassischen liberalen Denkern zählen 
kann. Aron reflektierte die Zeit immer auch mit dem Blick auf die großen po-
litischen und soziologischen Theorien und erfaßte die Option, daß solche 
Theorien wie der Marxismus eben auch selbst als eine Art Opium für Intel-
lektuelle (so der bekannte Buchtitel Arons) werden können.  
Ausgehend von Analysen zu Max Weber, der jüngst verstärkt Aufmerksam-
keit erfahren hat,4 und Ernst Troeltsch aus der Frühzeit des 20. Jahrhun-
                                         
1 Gelehrte, Politik und Öffentlichkeit : eine Intellektuellengeschichte / Gangolf 
Hübinger. - Göttingen : Vandenhoeck & Ruprecht, 2006. - 255 S. - ISBN 3-525-
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derts blickt Hübinger anschließend exemplarisch auf den Historiker Fritz 
Stern sowie den Soziologen Ralf Dahrendorf, der mit Jürgen Habermas kon-
trastiert wird, die für zwei verschiedene Varianten der europäischen Aufklä-
rung stehen. 
Anders als die jüngeren Biographen Webers wie etwa Jürgen Kaube, denen 
es vor allem um den „wilden Weber“ gehe, also die historisch und psycholo-
gisch interessante Persönlichkeit, betont Hübinger erfreulicherweise, daß 
sich die anhaltende Relevanz Webers nicht darauf gründet, sondern auf 
Webers Streben, „seine wissenschaftlichen Erkenntnisse an der Aktualität 
zu erproben“, wobei es ihm, der Ökonom, Soziologe und Historiker war, 
immer auch um Gegenwartsdiagnose ging (S. 99). Weber kommt so als So-
ziologe in den Blick, der etwa im Zuge seiner Amerika-Reise einige neue 
Perspektiven gewinnt (Hübinger ist übrigens auch Mitherausgeber des 2015 
erschienenen Bandes der Weber-Briefausgabe, in dem diese Reise doku-
mentiert ist). Hübinger sieht Weber als einen historischen Denker, dessen 
Analyse der Moderne auch vor diesem Hintergrund neu in den Blick ge-
nommen werden sollte.  
Ein deutlicher zweiter Schwerpunkt des Bandes liegt auf Ernst Troeltsch, 
was insofern nicht verwundern kann, als Hübinger auch hier einschlägig als 
Herausgeber ausgewiesen ist. Neben einer Darstellung zu Troeltschs Auf-
fassungen zur politischen Kulturgeschichte Europas inklusive seiner Deu-
tung des Naturrechtsproblems – kein Geringerer als Leo Strauss begann 
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übrigens sein Buch Natural right and history mit einem Verweis auf 
Troeltsch - steht in einem weiteren Kapitel eine wichtige Spätschrift im Fo-
kus, nämlich die sogenannten Spectator-Briefe. Der entsprechende Text 
beruht auf der Einleitung der kritischen Neuedition dieser Briefe bzw. Kom-
mentare zum Zeitgeschehen in den ersten Jahren der Weimarer Republik, 
die 2015 bei De Gruyter erschien.5 Troeltsch erweist sich in diesen Texten, 
die jeweils auf die aktuellen Entwicklungen eingingen, als scharfsinniger 
Analytiker und als Verteidiger einer Demokratie, die von vornherein auf 
wackeligen Füßen stand. Zwar war Troeltsch anfangs klar antibolschewi-
stisch eingestellt, sah dann aber die Entwicklung einer faschistischen Ge-
fahr als größeres Problem an, so daß man ihn nicht gut als Teil der konser-
vativen Revolution betrachten kann (S. 159 - 160). Troeltsch erblickte in der 
von ihm erstrebten Demokratie den Gegensatz zum Bürgerkrieg; Troeltsch 
setzte sich auch deutlich von Oswald Spenglers Zukunftsvisionen ab, die 
damals großen Anklang fanden. 
Hübingers Ansatz im vorliegenden Band ist exemplarisch, so daß der Leser 
angeregt wird, sich selbst auf die Suche nach weiteren „engagierten Beob-
achtern“ zu machen. Dabei sind durchaus unterschiedliche Positionierungen 
auf dem politischen Spektrum einzubeziehen, zumal diese auch je nach 
Land divergieren dürften. Im zweiten Teil lag der Fokus auf Weber und 
Troeltsch; dann macht Hübinger einen großen Sprung, indem er erstens 
den Historiker Fritz Stern, bekannt geworden durch seine Bücher Kultur-
pessimismus als politische Gefahr und eine umfangreiche Studie über 
Bismarcks Bankier Bleichröder, vorstellt, z.B. anhand seiner Intervention in 
den Streit um Fritz Fischers These zum Ersten Weltkrieg. Zweitens nimmt er 
sich zwei Intellektuelle vor, die sich oft mit den gleichen Themen oder den-
selben Fragen befaßten, nämlich Dahrendort und Habermas,6 aber durch-
aus andere Akzente setzten, so sehr sie sich auch persönlich schätzten. 
Dabei kommt nicht nur die unterschiedliche Haltung zur Demokratie heraus, 
die sich mit den verschiedenen methodischen Ansätzen verband, auch die 
Art und Weise der Intervention in politische Debatten steht dabei in Rede. 
Exemplarisch wird das etwa an der Stellung zur Wiedervereinigung deutlich, 
zu der Habermas sich damals auf merkwürdige Weise äußerte, indem er 
von einem „DM-Nationalismus“ sprach. Während Habermas eine tendentiell 
utopische Demokratievorstellung vertrat, war sich Dahrendorf mit Raymond 
Aron einig, daß es faktisch keine „europäiscen Bürger“ gebe und somit die 
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Nationalstaaten unhintergehbarer Bezugspunkt der Politik sind (S. 227 - 
228). Dem entsprechen denn auch z.B. unterschiedliche Kant-Lektüren der 
beiden Soziologen, die sich aber darin treffen, daß sie beide als Vertreter 
europäischer Aufklärung gelten könnten. Habermas verkörpere aber in der 
ikonographischen Typyologie Isaiah Berlins eher den Igel, der eine große 
Sache wisse, während Dahrendorf als Fuchs zu charakterisieren sei, der 
viele Dinge wisse (S. 220). Das ist freilich cum grano salis zu nehmen ... 
Es wäre sicher noch höchst aufschlußreich, die Konzeption des „engagier-
ten Beobachters“ auf weitere Persönlichkeiten auszudehnen, die z.B. wie 
Helmut Schelsky als Soziologen oder Anti-Soziologen paradigmatisch für 
diese Rolle stehen können.7 Darüber hinaus läßt sich aber sicher auch 
überhaupt der im amerikanischen Bereich als „public intellectual“ bezeichne-
te Typus in Verbindung mit dem engagierten Beobachter bringen, also etwa 
die sogenannten New Yorker Intellektuellen verschiedener Generationen,8 
bis hin zu weiblichen Intellektuellen wie Susan Sontag9 und vielen anderen, 
die man etwa als „eingreifende Denkerinnen“ bezeichnet hat.10 Wie auch 
immer man deren Verhältnis zum Typus des „engagierten Beoachters“ nä-
her bestimmen mag – für die Intellektuellengeschichte des 20. Jahrhunderts 
ist Gangolf Hübingers Band, der auch über ein Personenregister verfügt, ein 
methodisch fruchtbarer Anstoß. 

Till Kinzel 
 
QUELLE 
Informationsmittel (IFB) : digitales Rezensionsorgan für Bibliothek und 
Wissenschaft 
 
http://ifb.bsz-bw.de/  
http://ifb.bsz-bw.de/bsz457043830rez-1.pdf  

                                         
7 Siehe etwa Helmut Schelsky - der politische Anti-Soziologe : eine Neurezep-
tion / hrsg. von Alexander Gallus. - Göttingen : Wallstein-Verlag, 2013. - 243 S. : 
graph. Darst. ; 23 cm. - ISBN 978-3-8353-1297-5 : EUR 24.90 [#3356]. - Rez.: IFB 
13-4 http://ifb.bsz-bw.de/bsz382536835rez-1.pdf  
8 Daniel Bell und der Kreis "New York Intellectuals" : frühe amerikanische öf-
fentliche Soziologie / Oliver Neun. - Wiesbaden : Springer VS, 2014. - 587 S. ; 21 
cm. - Zugl.: Kassel, Univ., Habil-Schr., 2012. - ISBN 978-3-658-02446-8 : EUR 
49.00 [#3879]. - Rez.: IFB 15-2 http://ifb.bsz-bw.de/bsz413854973rez-1.pdf  
9 Susan Sontag : die frühen New Yorker Jahre / Stephan Isernhagen. - Tübingen : 
Mohr Siebeck, 2016. - VIII, 394 S. ; 23 cm. - Zugl.: Bielefeld, Univ., Diss., 2013. - 
ISBN 978-3-16-153936-7 : EUR 49.00 [#4688]. - Rez.: IFB 16-2  
http://ifb.bsz-bw.de/bsz454064594rez-1.pdf  
10 Eingreifende Denkerinnen : weibliche Intellektuelle im 20. und 21. Jahrhundert 
/ hrsg. von Ingrid Gilcher-Holtey. - 1. Aufl. - Tübingen : Mohr Siebeck, 2015. - VI, 
251 S. ; 24 cm. - ISBN 978-3-16-153650-2 : EUR 54.00 [#4351]. - Rez.: IFB 15-4 
http://ifb.bsz-bw.de/bsz429894724rez-1.pdf 


